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Regionale Koordination

Mit dem Raumkonzept soll eine Entwicklungsvision für das Wiesental 
erarbeitet und ein einheitliches Vorgehen für die Umsetzung der Massnahmen 
ermöglicht werden.

Abstimmung Siedlung und Verkehr

Mit dem Raumkonzept soll die bestmögliche Abstimmung von Siedlung 
und Verkehr erreicht werden. Der prognostizierte Mehrverkehr soll deshalb 
möglichst auf den öffentlichen Personennahverkehr und Fuss-/Radverkehr 
verlagert werden.

Siedlungsentwicklung nach Innen

Mit dem Raumkonzept soll eine Siedlungsentwicklung nach Innen erreicht 
werden. Dabei soll genügend Verdichtungs- und Entwicklungspotenzial für 
das prognostizierte Bevölkerungswachstum bezeichnet werden.

Entwicklungsspielraum Gewerbe

Mit dem Raumkonzept sollen genügend Entwicklungsmöglichkeiten für 
regionale Institutionen und das Gewerbe aufgezeigt werden.

Projektziele
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Bestand 2015 
116‘000 EW

Potenzial für 
124‘000 EW

Bedarf bis 2035 
125‘000 EW

Bedarf bis 2040 
128‘000 EW

• Flächen für rund 8‘000 Einwohner/innen gem. 
Potenzialstudie Acocella (Stand 2015)

• Zusätzliche Kapazitäten für rund 4‘000 
Einwohner/innen bis 2040 erforderlich

Gemäss Studie 
„Potenzialflächen im 
Aggloraum Wiesental, 
Dr. Donato Acocella, 
2.2.15

Flächenpotenzial 3‘778 
WE, 8‘312 EW bei 
Haushaltsgrösse von 2,2 

Gemäss Studie 
„Entwicklung der Region 
Hochrhein-Bodensee 
2013 – 2030 unter 
Berücksichtigung 
der Entwicklung der 
Grenzkantone“, Klaus 
Fleck, 6.11.14
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Regionales Raumkonzept Wiesental 2040 – Teil Verkehr 

QUANTITATIVE RAHMENBEDINGUNGEN 

Prognostiziertes Verkehrsaufkommen  

Dieser Text wird nach Lieferung der aktuellen Zahlen durch Urs Thoman von 
uns aktualisiert. 

Methodik zur Ermittlung des Verkehrsaufkommens 
Die Aktivierung der in der Acocella-Studie ausgewiesenen Entwicklungspoten-
ziale führen zu einem erhöhten Verkehrsaufkommen im Wiesental. Um die 
Auswirkungen der geplanten Entwicklungen auf die einzelnen Verkehrsträger 
(MIV, ÖPNV, FRV) aufzuzeigen wurde eine Mobilitätstabelle aufgebaut. Der 
erzeugte Verkehr wurde anhand von Arbeitsplätzen und Einwohner abge-
schätzt. Hierbei wurden die Arbeitsplätze und Anzahl Einwohner mit einem 
nutzungsspezifischen Kennwert für die Anzahl Bewegungen pro Tag und Per-
son (Erfahrungswerte) hochgerechnet. Dies ergab die verkehrsmittelunabhän-
gige Gesamtzahl an Bewegungen, die täglich im Wiesental beginnen oder en-
den (Ziel- / Quellverkehr). 

Um das spezifische MIV-Aufkommen zu ermitteln wurde die Gesamtzahl der 
täglichen Bewegungen mit einem erfahrungsbasierten, nutzungsspezifischen 
MIV-Modalsplit-Anteil und einem Fahrzeugbesetzungsgrad hochgerechnet. 
Für das ÖPNV-Fahrgast- sowie das Fuss- und Radverkehrsaufkommen wur-
den ebenfalls Annahmen, basierend auf Erfahrungswerten, zum jeweiligen 
Modalsplit-Anteil vorgenommen.  

Sämtliche Berechnungen wurden anschliessend einer Kalibrierung mit der 
Verkehrsstärkenkarte 2010 der Strassenverwaltung Baden-Württemberg 
(DTV) sowie Vergleichswerten aus dem GVM (Modalsplit und Fahrten pro 
Tag) unterzogen. 

 

Abbildung 1: Methodik zur Verkehrsermittlung (Quelle: KXP) 
Das Verkehrsaufkommen wurde sowohl für den Ist-Zustand / Referenzszena-
rio als auch für die Szenarien «Acocella» berechnet.  

Verkehrsaufkommen Acocella (mit bestehendem Modalsplit) 

Methodik zur Verkehrsermittlung (Quelle: KXP)
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Abbildung 1: Methodik zur Verkehrsermittlung (Quelle: KXP) 

 
Verkehrsaufkommen Referenzszenario 2040 (mit bestehendem Modalsplit) 
In einem ersten Schritt wird davon ausgegangen, dass sich der heutige Modal-

Split (gemäss Ist-Zustand) nicht verändert, d.h. dass keine Massnahmen an 

Angebot und Infrastruktur zur Förderung von ÖV, Fuss- und Radverkehr 

vorgenommen werden. Das Verkehrsaufkommen nimmt in diesem 

sogenannten Referenzszenario gegenüber dem Ist-Zustand proportional zum 

Arbeitsplatzwachstum bzw. Einwohnerwachstum bei allen Verkehrsmitteln zu. 

 

Abbildung 2: Verkehrsentwicklung Referenzszenario, dunkel=Ist-Zustand, hell=Referenzszenario 

Insbesondere das künftige MIV-Aufkommen wird unter Berücksichtigung des 

bereits heute in den Spitzenstunden stark ausgelasteten Strassennetzes als 

kritisch beurteilt: Im Wiesental würden neu über 22'000 zusätzliche MIV-

Fahrten (DWV) erzeugt. Diese lassen sich nicht ohne weiteres verträglich 

abwickeln. Es braucht deshalb zwingend Massnahmen, um das MIV-

Aufkommen zu reduzieren bzw. den ÖV sowie den Fuss- und Radverkehr zu 

fördern: 

Dafür ist einerseits das MIV-Aufkommen aus den neuen Nutzungen möglichst 

gering zu halten. Andererseits sind durch die Förderung des ÖPNV sowie des 

Fuss-und Radverkehrs auch bei den bestehenden Nutzungen im Wiesental 

Verlagerungen vom MIV auf diese Verkehrsmittel herbeizuführen, um 

„Reserven“ im Strassennetz für die neuen Nutzungen zu schaffen. Hierfür 

braucht es konsequente Push-and-Pull-Massnahmen, d.h. Massnahmen die 

Verkehrsentwicklung Referenzszenario, dunkel=Ist-Zustand, hell=Referenzszenario



Landkreis Lörrach
Region Wiesental

Raumkonzept 2040
09.10.2019Handlungsfelder und Leitplan

1. Festigung der Zentralitäten und Erreichbarkeiten

2. Prognostiziertes Verkehrsaufkommen verlagern

3. Die Landschaftsräume strukturieren die Region

4. Die Wiesentalbahn als städtebaulicher Impuls von Innen

5. Bundesstrasse B317 als Erschliessungsrückgrat

6. Arbeitsplatzgebiete für Gewerbe und Industrie

7. Das grüne Band der Wiese als linearer Erholungsraum

8. Rad-Schnellrouten und ein dichtes Fuss- und Radverkehrsnetz
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Teilstrategie Siedlung
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Kleinzentrum und Wohnquartier

Qualitative Verdichtung an besterschlossener Lage Neue Versorgungs- und Gewerbeflächen im Zentrum
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Vorrangnutzung Gewerbe und Industrie

Starke Adressbildung zur Bundesstrasse Vernetzung mit dem Siedlungsgebiet Kombination von Imagebildung und Freiraumgestaltung

• Standorte für arbeitsplatz- und 
besucherintensive Spezialnutzungen: 
Lörrach West, Lörrach Messe, Lörrach 
Klinikum, Schopfheim West 

• Standorte für Industrie- und Gewerbe: 
Maulburg entlang Bundesstrasse, Steinen 
West, Schopfheim Süd-West, Nord-Ost, 
Hausen Nord, Zell entlang Bundesstrasse.  

• Strategischer Arbeitsplatzschwerpunkt 
Maulburg West
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der Dörfer

Moderate Erneuerung der Dörfer
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Teilstrategie ÖPNV
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Neue Haltestellen / Optimierung Funktionen / P+R

Direktes Umsteigen von Bus auf Bahn

Bezeichnung von Bahnhöfen für das Umsteigen von Auto auf Bahn
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Bike and Ride

Kombination von Fahrrad und Bahn begünstigen Sichere und einfach erreichbare Abstellplätze 
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Teilstrategie Rad
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Abstimmung mit Netz Aggloprogramm folgt  noch 
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Hochwertige Pendlerroute
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Fahrraddienstleistungen

Verbessern von Querverbindungen

Quartierstrassen als stukturierende Fahrradverbindungen

Verbesserte Infrastruktur begünstigt das Umsteigen auf das Fahrrad
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Teilstrategie  
Motorisierter 

Individualverkehr
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Motorisierter Individualverkehr
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Teilstrategie  
Landschaft
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Freizeitinfrastruktur zur Förderung eines sanften Tourismus
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der Wiese

Kombination von Erholung, Hochwasserschutz und Ökologie

Prägnante Bebauung im städtischen Abschnitt Naturraum Landschaftspark Wiese (Quelle Planungsamt BVD)

Siedlungsorientierte Gestaltung Landschaftsorientierte Gestaltung
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Grosszügige Parkanlagen für Freizeit-, Sport und Erholung

Natur- und Landwirtschaftsflächen in StadtnäheBeispiel Grüttpark Lörrach (Landesgartenschau 1983)
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Handlungsempfehlungen

• Städtebauliche Gesamtplanung über die Entwicklungsschwerpunkte 
(Abstimmung Städtebau, Siedlungsentwicklung, Erschliessung ÖPNV/FRV/
MIV, Nutzungsstruktur, Freiraumqualität, Gewässerraum, Siedlungsrand) 

• Prüfung und Schaffung von Verdichtungspotenzial im Bahnhofsumfeld 
durch Optimierung Bahnhofsflächen und Planungsmassnahmen (Auf- und 
Umzonungen prüfen) 

• Nutzungs- und Gestaltungskonzept für die Grünen Pausen zwischen 
Lörrach-Steinen und Maulburg und Schopfheim (Fokus auf Landwirtschaft, 
Erholung und Ökologie) 

• Taktverdichtung und Haltestellenausbau Wiesentalbahn sowie 
Taktverdichtung Busnetz (Unterstützung durch P+R / B+R) 

• Mobilitätsmanagement auf allen Ebenen 

• Vertiefung der Engpassbeseitung B317 für die strategischen Stellen/Knoten




